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Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Nach Durchführung der „Schlagernacht Löwen 95“ am 18./19. März 2000 forderte der Quar-

tierverein Tribschen-Langensand in einer Petition, künftig im Rollerpalast an der Eisfeldstrasse 

keine Anlässe dieser Art mehr zu bewilligen. 

 

Im Frühjahr 2000 wurde das Thema Disco-Veranstaltungen im Rollerpalast verwaltungsintern 

eingehend besprochen. Dabei wurde festgestellt, dass die Nutzung des Rollerpalastes für Mu-

sikveranstaltungen grundsätzlich nicht gegen die Zonenordnung verstösst, die Gebäudekon-

struktion jedoch den Erfordernissen des Lärmschutzes nicht genügt. Dementsprechend stell-

ten sich die Stadtbehörden auf den Standpunkt, dass in Wahrung des Anspruchs der Anwoh-

nerschaft auf den Schutz vor Nachtruhestörungen bis auf weiteres grundsätzlich keine Bewil-

ligungen für Musikveranstaltungen im Rollerpalast erteilt werden dürfen. 

 

Die nachfolgenden Gesuche um die Erteilung von Bewilligungen wurden seither unter Hin-

weis auf ungenügenden Lärmschutz negativ beantwortet, mit Ausnahme eines Anlasses in 

der Silvesternacht 2000/2001. Der Stadtrat wird bei unveränderter Situation auch in Zukunft 

solche Anlässe nicht bewilligen können. Der Forderung in der Petition des Quartiervereins 

Tribschen-Langensand wird Rechnung getragen. 

 

Der Rollerpalast liegt gemäss Zonenplan in der Zone für Sport- und Freizeitanlagen mit spe-

zieller Bezeichnung für Sport- und Badeanlagen bzw. Anlagen von Sport- und Freizeitorgani-

sationen. Musikveranstaltungen sind zonenkonform. Es müssen jedoch zur Erteilung von Be-

willigungen von Musikveranstaltungen nicht nur die Zonenkonformität, sondern auch andere 
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massgebende Rahmenbedingungen, so der Schutz der Anwohnerschaft, mit berücksichtigt 

werden.  

 

Das in der Petition vorgebrachte Anliegen kann als erledigt betrachtet werden. 
 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
 
 
 
 
Felicitas Zopfi-Gassner Toni Göpfert 
Ratspräsidentin Stadtschreiber 
 


